
Bekanntmachungen

OKR 26. 8. 2004
AZ: 15/64

Fürbitte
für die 3. Tagung
der 10. Synode
der Evangelischen Kirche
in Deutschland
vom 7. bis 12. November 2004
in Magdeburg

Die diesjährige 3. Tagung der 10. Synode der Evange-
lischen Kirche in Deutschland findet in der Zeit vom
7. bis 12. November 2004 in Magdeburg statt.

Im Mittelpunkt der Tagung werden das Sachthema
„Keiner lebt für sich allein – Vom Miteinander der
Generationen“, der Bericht des Ratsvorsitzenden und
die Haushaltsberatungen stehen.

Wir bitten, in den Gottesdiensten unserer Gemeinden
am 7. November 2004 dieser Tagung fürbittend zu
gedenken.

OKR 23. 8. 2004
AZ: 21/188

Besetzung der Disziplinar-
kammer der Evangelischen
Landeskirche in Baden

Der Landeskirchenrat hat in seiner Sitzung vom
16. Juni 2004 gemäß § 4 Abs. 1 des kirchlichen
Gesetzes über das Disziplinarrecht in der Evange-
lischen Landeskirche in Baden als Nachfolger des
verstorbenen Vorsitzenden, Herrn Bundesanwalt beim
Bundesgerichtshof Ekkehard Schulz, bis zum 30. April 2005
Herrn Vorsitzenden Richter am Oberlandesgericht Joachim
Schubart zum Vorsitzenden der Disziplinarkammer der
Evangelischen Landeskirche in Baden berufen.

OKR 10. 8. 2004
AZ: 51/44
D - Karlsruhe

und Durlach

Zusammenlegung von Pfarr-
stellen in der Evangelischen
Kirchengemeinde Karlsruhe

Mit Wirkung vom 1. September 2004 werden die
Gemeindepfarrstellen der Johannis-/Paulusgemeinde
der Evangelischen Kirchengemeinde Karlsruhe im
Evangelischen Kirchenbezirk Karlsruhe und Durlach
zusammengelegt.

Mit der Zusammenlegung erlischt das Gruppenpfarramt .

Stellenausschreibungen

Hinweise zu Bewerbungen:

Die Mietwerte der Pfarrhäuser/Pfarrwohnungen
für die ausgeschriebenen Pfarrstellen können
beim Evangelischen Oberkirchenrat in Karlsruhe
unter Telefon 0721/9175-709 erfragt werden.

Allen Bewerbungen ist ein tabellarischer Lebens-
lauf und ein Kurzbericht zur bisherigen Tätigkeit
und zu Schwerpunkten der Arbeit und Fort-
bildung beizufügen. Diese Unterlagen sind zur
Weitergabe an die ausgeschriebenen Gemeinden
bestimmt.

I. Gemeindepfarrstellen
Erstmalige Ausschreibungen

Bonndorf
(Kirchenbezirk Hochrhein)

Die Pfarrstelle der Evangelischen Kirchengemeinde
Bonndorf im Südschwarzwald wurde zum 1. Sep-
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tember 2004 vakant, da der bisherige Pfarrstellen-
inhaber zum Dekan des Kirchenbezirks Baden-Baden
und Rastatt gewählt wurde.

Die Kirchengemeinde sucht eine Pfarrerin / einen Pfarrer /
ein Pfarrehepaar zur Wiederbesetzung der Pfarrstelle
mit einem vollen Dienstverhältnis.

Die Evangelische Kirchengemeinde umfasst die poli-
tischen Gemeinden Bonndorf mit 8 Ortsteilen und
Wutach mit 3 Ortsteilen. Bonndorf, Unterzentrum des
Landkreises Waldshut, liegt 850 m hoch zwischen
Schluchsee und der Wutachschlucht, 15 km nördlich der
Schweizer Grenze. Im Gemeindegebiet mit Bonndorf
(6.883 Einwohner) und Wutach (1.100 Einwohner) leben
1.300 Evangelische. In Bonndorf gibt es kommunale
Kindergärten, Grund-, Haupt-, Real- und Förderschule
(Gymnasien sind mit dem Bus erreichbar), ferner ein Alten-
und Pflegeheim sowie Betreutes Wohnen. Bonndorf hat
eine gute Infrastruktur mit Einkaufsmöglichkeiten und
kulturellen Angeboten.

Unsere Kirchengemeinde verfügt über die Paulus-
kirche mit 250 Plätzen, ein neu renoviertes Gemeinde-
haus mit Küche und ein geräumiges Pfarrhaus mit
großem Pfarrgarten in ruhiger Lage; Doppelgarage vor-
handen. Das Pfarrhaus hat 6 Zimmer, die Diensträume
sind separat im Haus; im Keller kann ein Zimmer als
Gästezimmer genutzt werden.

Angestellte Mitarbeiter sind: eine gut eingearbeitete
Sekretärin mit 8 Wochenarbeitsstunden, 2 Organisten,
eine Chorleiterin und eine Raumpflegerin. Eine Stelle
für einen Kirchendiener ist zurzeit nicht besetzt.

Was unsere Gemeinde ausmacht:

– Sonntäglicher zentraler Gottesdienst in Bonndorf;

– alle 6 Wochen ökumenischer Kleinkindergottesdienst;

– monatlich Kindergottesdienst;

– 3–4 mal jährlich Kindersonntage;

– wöchentlich ökumenische Taizé-Andachten;

– 14-tägig mittwochs Gottesdienst im Altenheim.

Kindergottesdienste und Taizé-Andachten werden von
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vor-
bereitet und verantwortet.

Zudem treffen sich in unserer Gemeinde regelmäßig
folgende Kreise:

– Kirchenchor;

– „Monatstreff“ der Senioren;

– Frauenkreis.

Auch hier engagieren sich ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter.

Großen Wert legen wir auf die Weiterführung unserer
ökumenischen Aktivitäten, wie die Bibelwoche, die
Gebetswoche zur Einheit der Christen und regelmäßige
ökumenische Gottesdienste. Die gute Zusammenarbeit
mit der katholischen Schwestergemeinde zeigt sich unter
anderem in halbjährlich stattfindenden gemeinsamen
Sitzungen des Kirchen- und Pfarrgemeinderats.

Das mit der Pfarrstelle verbundene Regeldeputat
Religionsunterricht umfasst acht Wochenstunden. Der
Kirchenbezirk erwartet die Übernahme eines Bezirks-
auftrages.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit einer
Pfarrerin / einem Pfarrer / einem Pfarrehepaar, die/
der/das

– sich den Menschen unserer Gemeinde in Ver-
kündigung und Seelsorge gerne zuwendet;

– sie in den vielfältigen Gottesdiensten und Kreisen
ansprechen und motivieren kann;

– mit unserem Kirchengemeinderat partnerschaftlich
arbeitet;

– sich auf eine gute ökumenische Zusammenarbeit
gerne einlässt;

– gerne unter Menschen ist und die guten Beziehungen
zu den beiden politischen Gemeinden weiter pflegt.

Nähere Auskünfte erteilen die Vorsitzende des Kirchen-
gemeinderats, Frau Ingrid Spielberger, 07703 8081 und
das Evangelische Dekanat Hochrhein, 07751832721.

Die Bewerbungen für die erstmaligen Ausschreibungen
sind – unter gleichzeitiger Anzeige an das für die
Bewerberin / den Bewerber zuständige Dekanat –
innerhalb von 5 Wochen, d. h. bis spätestens

27. Oktober 2004

schriftlich an den Evangelischen Oberkirchenrat, Post-
fach 2269, 76010 Karlsruhe, zu richten.

II. Gemeindepfarrstellen
Nochmalige Ausschreibungen

Höchenschwand-Häusern
(Kirchenbezirk Hochrhein)

Die Pfarrstelle Höchenschwand-Häusern wurde zum
1. September 2004 frei.

Sie kann mit einem vollen Dienstverhältnis wieder
besetzt werden.

Informationen zur Pfarrstelle und Gemeinde sind in der
erstmaligen Ausschreibung im GVBl. Nr. 7/2004 ent-
halten bzw. können von den Kontaktadressen erfragt
werden.
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Wenn Sie weitere Informationen wünschen, wenden Sie
sich bitte an: Cornelie Keitel (Telefon 07755 938868);
Fritz Löffelmann (Telefon 07672 90530); Dekan Hans
Scheffel (Telefon 07751832721).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Nonnenweier
(Kirchenbezirk Lahr)

Die Pfarrstelle Nonnenweier, mit deren Pfarrdienst die
Verwaltung der Pfarrstelle Wittenweier verbunden ist,
kann mit einem vollen Dienstverhältnis wieder besetzt
werden.

Informationen zur Pfarrstelle und Gemeinde sind in der
erstmaligen Ausschreibung im GVBl. Nr. 7/2004 ent-
halten bzw. können von den Kontaktadressen erfragt
werden.

Für weitere Informationen stehen die beiden Vorsitzenden
(Nonnenweier: Frau Markstahler, Telefon: 07824 1401,
Wittenweier: Frau Heuwieser, Telefon: 07824 4394) und
Dekan Dr. M. Kreplin (Telefon: 07825 8699910) zur Ver-
fügung.

Rußheim
(Kirchenbezirk Karlsruhe-Land)

Die Pfarrstelle der Kirchengemeinde Rußheim wurde
zum 1. August 2004 frei.

Sie kann mit einem vollen Dienstverhältnis wieder
besetzt werden; mit der Gemeindepfarrstelle ist der
Bezirksauftrag des Bezirksjugendpfarrers verbunden.

Informationen zur Pfarrstelle und Gemeinde sind in der
erstmaligen Ausschreibung im GVBl. Nr. 5/2004 ent-
halten bzw. können von den Kontaktadressen erfragt
werden.

Kontakt für weitere Informationen:

Falls Sie Interesse an der Pfarrstelle haben, wenden
Sie sich für weitere Informationen bitte an den stellv.
Vorsitzenden des Ältestenkreises Thimo Schmidt
(07255 20614) und an Dekan Wolfgang Brjanzew,
(0725118770).

Die Bewerbungen für die nochmaligen Ausschreibungen
sind – unter gleichzeitiger Anzeige an das für die
Bewerberin / den Bewerber zuständige Dekanat –
innerhalb von 3 Wochen, d. h. bis spätestens

13. Oktober 2004

schriftlich an den Evangelischen Oberkirchenrat, Post-
fach 2269, 76010 Karlsruhe, zu richten.

III. Patronatspfarrstellen
Nochmalige Ausschreibungen

Neckarburken
(Kirchenbezirk Mosbach)

Die Pfarrstelle in Neckarburken, mit der die Verwaltung
der Pfarrstelle der Lutherpfarrei Mosbach im Stadtteil
Waldstadt verbunden ist, ist ab 1. September 2004 mit
einem vollen Dienstverhältnis wieder zu besetzen.

Informationen zur Pfarrstelle und Gemeinde sind in der
erstmaligen Ausschreibung im GVBl. Nr. 5/2004 ent-
halten bzw. können von den Kontaktadressen erfragt
werden.

Interessierte wenden sich an:

Birgit Soult für die Waldstadt (Telefon 06261 5184;
bremm.soult@t-online.de) oder

Gerd Otto für Neckarburken (Telefon 06261 12256;
gerd.otto@jamos.de) oder an

Dekan Dirk Keller (Telefon 0626114818;
EvangDekanatMosbach@hotmail.de)

Die Besetzung der Pfarrstelle erfolgt gemäß der Ver-
ordnung über die Besetzung der Patronatspfarreien
vom 28.10.1975 (GVBl. S. 96).

Bewerbungen für die Patronatspfarrstelle sind schrift-
lich – unter gleichzeitiger Anzeige an das für die Be-
werberin / den Bewerber zuständige Dekanat innerhalb
von drei Wochen bis spätestens

13. Oktober 2004

mit einem Lebenslauf an die Fürstlich Leiningensche
Verwaltung, Postfach 1180, 63916 Amorbach, mit einer
Kopie an den Evangelischen Oberkirchenrat Karlsruhe
zu richten.

Dienstnachrichten

Entschließungen des Landesbischofs

Berufen zum Dekan:

Pfarrer Thomas J amme r t h a l in Bonndorf zum
Dekan für den Kirchenbezirk Baden-Baden und Rastatt
mit Wirkung vom 1. September 2004.

Berufen auf Gemeindepfarrstellen:

Pfarrer Thomas J amme r t h a l in Bonndorf zum Pfarrer
der Markusgemeinde Baden-Baden mit Wirkung vom
1. September 2004,

Pfarrer Hans Sche f f e l , bisher Dekan des Evangelischen
Kirchenbezirks Hochrhein, zum Pfarrer der Markus-
gemeinde Sinsheim mit Wirkung vom 1. Oktober 2004,
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Pfarrvikarin Christine W o l f in Maulburg zur Pfarrerin
der Versöhnungsgemeinde Mannheim-Rheinau mit
Wirkung vom 1. Oktober 2004.

Berufen auf landeskirchliche Pfarrstellen:

Pfarrerin Dr. theol. Andrea C h u d a s k a , bisher im
Dienst der Evangelischen Kirche von Westfalen, zur
hauptamtlichen Religionslehrerin als Pfarrerin der
Landeskirche im Kirchenbezirk Karlsruhe und Durlach
mit Wirkung vom 1. September 2004.

Entschließungen
des Evangelischen Oberkirchenrats

Beauftragt:

Pfarrer i. W. Gerhard F i s c h e r mit der Mithilfe im Pfarr-
dienst im Kirchenbezirk Mannheim in der Vogelstang-
Gemeinde und in der Erlösergemeinde mit Wirkung
ab 1. September 2004.

Eingesetzt/Versetzt:

Pfarrvikarin Claudia B a um a n n zur Mithilfe im Pfarr-
dienst mit 1/2 Dienstverhältnis in der Kirchengemeinde
Achern und mit 1/2 Dienstverhältnis in der Friedens-
gemeinde Kehl, mit Wirkung vom 1. September 2004.

Beurlaubt:

Frau Dekanin Pfarrerin Doris F u c h s , Überlingen-
Stockach, auf Antrag mit Wirkung ab 1. Oktober 2004
bis zu ihrer Versetzung in den Ruhestand.

Ernannt:

Kirchenverwaltungsinspektorin Sabine K l e i s e r beim
Evangelischen Oberkirchenrat in Karlsruhe mit Wirkung
ab 1. September 2004 zur Kirchenverwaltungsober-
inspektorin,

Kirchenverwaltungsoberinspektorin Michaela S i m o n
beim Evangelischen Oberkirchenrat in Karlsruhe mit
Wirkung ab 1. September 2004 zur Kirchenamtfrau.

Es treten in den Ruhestand:

Dekanin Pfarrerin Doris F u c h s in Salem (Evange-
lischer Kirchenbezirk Überlingen-Stockach) mit Ablauf
des 30. April 2005,

Pfarrer Diplom-Pädagoge Hans-Jürgen Schm i d t (Leiter
der Evangelischen Tagungs- und Begegnungsstätte
Beuggen e. V.) mit Ablauf des 30. November 2004.

Entlassen auf Antrag:

Lehrvikarin Gabriele B e r g e r - Fa r a g ó in Wilhelmsfeld
mit Ablauf des 31. August 2004,

Pfarrvikarin Dr. Constanze T h i e r f e l d e r (zuletzt be-
urlaubt) mit Ablauf des 31. August 2004, unter Be-
lassung ihrer Rechte aus der Ordination unter Widerrufs-
vorbehalt für die Dauer ihrer weiteren Tätigkeit im Pfarr-
dienst der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck.

Entschließungen des Ministerpräsidenten
und des Kultusministers

Versetzung in den Ruhestand:

Oberstudienrat Pfarrer Rüdiger B ö hm zum 1. August 2004.

Berichtigungen

Pfarrer Karl-Heinz B o t h e wird nicht mit der Verwaltung
der Pfarrstelle der (nicht existierenden) Evangelischen
Kirchengemeinde Karlsruhe-Neuthard-Forst, sondern
mit der der Evangelischen Kirchengemeinde Karlsdorf-
Neuthard-Forst beauftragt (vgl. GVBl. Nr. 8/2004 Seite 157).
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> „Du leitest mich nach deinem Rat und
nimmst mich am Ende mit Ehren an.“

(Ps 73,24)

Gestorben:

Pfarrer i. R. Theodor H e r r m a n n , zuletzt in
Rastatt (Johannespfarrei), am 11. August 2004,

Pfarrer i. R. Erich Kau fmann , zuletzt in Rötteln,
am 11. August 2004,

Pfarrer i. R. Gerhard M ö c k e l , zuletzt in
Heidelberg, am 13. August 2004.
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